
[Weitere Angaben: https://st.museum-digital.de/object/18146 vom 25.04.2024]

Objekt: Göhrener Viadukt

Museum: Museum Schloss Moritzburg
Zeitz
Schlossstraße 6
06712 Zeitz
03441/212546
moritzburg@stadt-zeitz.de

Sammlung: Fotoplatten

Inventarnummer: XI/P/2855

Beschreibung
Die Grundsteinlegung der ursprünglich 512 m (heute 381 m) langen und 68 m hohen Brücke
über die Zwickauer Mulde fand am 27. Mai 1869 statt. Bereits zwei Jahre später, im Juni
1871, wurde sie für den Verkehr freigegeben. Die Baukosten beliefen sich damals auf 1,2
Millionen Taler (3,6 Millionen Reichsmark). Das Viadukt (heute für die Bahnstrecke
Neukieritzsch-Chemnitz) ist eines der imposantesten Bauwerke aus der Frühzeit des
Eisenbahnbaues. Die Anfangs 4000-5000 am Bau beschäftigten Arbeiter verwendeten hellen
und rötlichen Granit aus der Umgebung sowie Rochlitzer Porphyr.

Grunddaten

Material/Technik: Fotopapier / Fotografie
Maße: Fotoplatte 9x12 cm

Ereignisse

Aufgenommen wann 11.06.1930
wer Richard Leißling (1878-1957)
wo Göhren (bei Altenburg)
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Bezug]

wann

wer
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wer
wo Bahnstrecke Neukieritzsch-Chemnitz

https://st.museum-digital.de/object/18146


Schlagworte
• Granit
• Rochlitzer Porphyr
• Viadukt
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